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Partnergemeinden

Nach dem Fasching 
ist vor dem Osterfest

Der Fasching - die 5. Jahreszeit - wurde auch heuer wieder durch viele Veranstaltungen wie Bälle und 
Faschingspartys mit Leben erfüllt. Ein ganz besonderes Highlight waren die vier restlos ausverkauften 
Faschingssitzungen der Gilde Arnoldstein. Pointenreich, unterhaltsam und mit viel musikalischem Schwung 

wurden die Besucher:innen über Stunden unterhalten. (Näheres im Blattinneren)

Und mit dem Aschermittwoch hat die Fastenzeit begonnen und das Osterfest naht. 
Bgm. Reinhard Antolitsch wünscht Ihnen daher gemeinsam mit den Gemeindemandatar:innen 

und den Mitarbeiter:innen eine frohe Osterzeit und ein gesegnetes Osterfest.
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leben in unserer Gemeinde bei. Daher sind Einsparungen bei 
den finanziellen Zuwendungen für unsere Vereine für mich 
kein Thema.

Bergbahnen Dreiländereck:
Nach einem erfolgreichen Sommer haben sich Andreas Blüm, 
Steven Shea, Harald Hicks und das gesamte Team der 3 - L 
Bergbahnen GmbH ordentlich „ins Zeug gelegt“, um auch den 
Winterbetrieb bestens vorzubereiten. Das ist ihnen laut der un-
zähligen positiven Rückmeldungen, die ich erhalten habe, auch 
bestens gelungen. Dafür ein herzliches Danke im Namen der 
Bevölkerung und des gesamten Gemeinderates. Nur weiter so!

Ich möchte es nicht verabsäumen, einer langjährigen Gemein-
debürgerin, Fr. Ernestine Pikalo, zum 106. Geburtstag herz-
lichst zu gratulieren. 

Nachdem die nächste Ausgabe unseres Nachrichtenblattes 
erst nach den Osterfeiertagen erscheinen wird, wünsche 
ich bereits jetzt schon allen Gemeindebürger:innen ein 
frohes Osterfest, den Schüler:innen erholsame Osterferien 
und hoffe, dass wir das Jahr 2026 mit all seinen Herausfor-
derungen gemeinsam und positiv bewältigen werden.

Ihr Bürgermeister

Ing. Reinhard Antolitsch

Bürgermeisterbrief

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
geschätzte Seniorinnen und Senioren, liebe Jugend!
Die Weihnachten sind erst 2 Monate vorbei und der Fasching 
2026 ist auch bereits Geschichte. Wenn die Tage so schnell 
vergehen, kommt mir das Lied vom Grenzlandchor Arnold-
stein „Das Radl der Zeit“ in den Sinn – Amol noch möcht i 
mit eich lei allan, gonz a klans bissl die Zeit hinterdrahn. 
Aber bleiben wir in der Gegenwart und denken darüber nach, 
wie wir die Zukunft unserer Gemeinde gemeinsam und positiv 
weiterentwickeln wollen.

Gemeindebudget 2026:
Aufgrund der bereits durchgeführten Einsparungen (keine 
Nachbesetzungen von Pensionsabgängen, Straßenbeleuchtung, 
freiwilliger Kindergartentransport, Änderung beim Druck der 
Gemeindezeitung, Anpassungen im Wirtschaftshof etc.) konn-
ten wir den für 2026 zu beschließenden Abgang, im Vergleich 
zum geplanten Abgang 2025, um die Hälfte reduzieren. Vom 
Gemeinderat wurden diese Bemühungen positiv bewertet und 
das Budget für das Jahr 2026 einstimmig beschlossen.

Leistungen der Daseinsvorsorge:
Die Bereitstellung der Wasserversorgung sowie die Abwas-
ser- und Abfallentsorgung sind die wichtigsten Leistungen der 
„Daseinsvorsorge“. Leider hatten wir in der letzten Zeit einige 
Wasserrohrbrüche, die umgehend behoben wurden. Das war 
nur machbar, weil wir ausgezeichnete Fachkräfte, die bei jeder 
Witterung sofort ausrücken und auch die notwendigen Geräte 
und Fahrzeuge in der Gemeinde haben. Für diese Einsatzbe-
reitschaft ein herzliches Dankeschön an alle meine Mitarbei-
ter:innen im Wirtschaftshof und in der Verwaltung.

Engagement der heimischen Vereine:
Ein Danke an alle Vereine und Institutionen, die den heurigen 
Fasching mit großartigen Veranstaltungen bereichert haben, 
sei es der Jägerball, der Feuerwehrball, die vier Faschingssit-
zungen, die Kinderfaschingsveranstaltungen, das Rosenmon-
tagkonzert und der Umzug am Faschingsdienstag. Ihr leistet 
Großartiges und trägt Wesentliches zum positiven Zusammen-
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9584 Finkenstein • Faakerseestraße 20
04254 2177-0 • office@urschitzgmbh.at

> Kies-/Schotter-/
   Humuslieferung
> Tiefladertransporte
> Sondertransporte
> Kran- und Hebearbeiten
> Containerdienst
> Staubguttransporte
> Kehrmaschine
> Kühltransporte
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Transporte - Tiefbau - Abbruch - Sand/Kies - Recycling – Straßenreinigung

Wir bewegen Kärnten. Seit Jahrzehnten.
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Der Start in die neue Win-
tersaison 2025/2026 hat 
alle vorgenannten Betei-
ligten vor große Heraus-
forderungen gestellt und 
trotz der sehr schwierigen 
Witterungsbedingungen 
schafften die Bergbahn-
mitarbeiter sehr gute Pistenverhältnisse. Durch die gemein-
samen Anstrengungen konnte unser Schigebiet wieder belebt 
werden. Die Schischule Happy Ski Hanser bemüht sich sehr, 
mit dem Verleih von Sportausrüstungen und der Durchführung 
von Schikursen unsere Gäste bestens zu betreuen. Der Schiclub 
Arnoldstein kann den Schirenn- und Breitensport wieder auf 
unserem Hausberg ausüben und es werden wieder Schirennen 
in Zusammenarbeit mit den Bergbahnen durchgeführt. Für das 
leibliche Wohl unserer Gäste sorgen das Bergrestaurant und die 
Dreiländereckhütte der Familie Pucher. Die Rückmeldungen 
unserer Gäste sind sehr positiv. Besonders gelobt werden die 
Pistenverhältnisse, die Freundlichkeit und das Bemühen aller 
Mitarbeiter. Es tut allen Beteiligten gut, endlich wieder etwas 
Positives über unser Tourismusprojekt am Dreiländereck be-
richten zu können. Die erste Sommersaison und der Start in 
die erste Wintersaison wurden geschafft. Aber wir müssen die 
Zutritte in beiden Saisonen noch deutlich steigern, damit wir 
den Fortbestand der 3-LBerbahnen GmbH sichern können.  
Als Tourismusreferent der Marktgemeinde Arnoldstein bitte 
ich Sie daher, die Angebote zu nützen, um unser Dreiländereck 
weiter zu beleben.

Zum Abschluss meines Berichtes wünsche ich allen Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger noch wunderbare  
Wintertage.

Ihr Gerd Fertala

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Aus dem Jagdreferat darf ich Ihnen folgendes berichten:
Wie alle Jahre wieder möchte ich mich als Jagdreferent der 
Marktgemeinde Arnoldstein bei allen Jägerinnen und Jägern 
für ihre Hege und Pflege unserer Wälder und Wiesen bedanken. 
Sie sorgen dafür, dass sich die Wildschäden in Grenzen halten 
und sie damit einen wesentlichen Beitrag für die Erhaltung un-
seres Lebensraumes leisten. Gratulieren möchte ich dem Jagd-
verein Hart-Riegersdorf und der Jagdgesellschaft Schütt für 
die sehr gelungene Durchführung des Jägerballs 2026. Es war 
ein fescher Ball mit einer beeindruckenden Dekoration und 
vor allem mit vielen jungen Ballbesuchern. Der sehr hohe Be-
sucherandrang zeigt aber auch den hohen Stellenwert der Jä-
gerschaft in unserer Gesellschaft.  Für 2026 wünsche ich allen 
Jägerinnen und Jägern einen guten Anblick und viel Jagdglück, 
vor allem aber eine unfallfreie Jagdsaison. Waidmannsheil!

Aus dem Tourismusreferat darf ich Ihnen 
Folgendes berichten:
Mit der Gründung der Bergbahnen 3-Ländereck GmbH und 
der Wiederinbetriebnahme der 3er Sesselbahn auf den Tauben-
kogel im Frühsommer konnten in der Sommersaison 2025 end-
lich wieder unsere Gäste auf unseren Hausberg transportiert 
und im neugestalteten Bergrestaurant bewirtet werden. Mit 
dem neuerrichteten Erlebniswanderweg und dem Wasserspiel-
platz für Kinder am Taubenkogel konnten die Zutritte wesent-
lich gesteigert werden. Auch die Nächtigungszahlen in unserer 
Gemeinde haben sich sehr positiv entwickelt und wir konn-
ten in unserer Tourismusregion in der Sommersaison 2025 die 
größte Zuwachsrate erzielen. 

Der gelungene Neustart der Bergbahnen 3-Ländereck GmbH 
ist aber nur durch die gemeinsamen Anstrengungen des Be-
treibers, der Grundbesitzer, der Marktgemeinde Arnoldstein, 
dem Land Kärnten und der Region Villach Tourismus GmbH 
möglich geworden.
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Eichenweg 13
A-9581 Ledenitzen

Tel. +43(0)4254/2104

e-mail: offi ce@glaspreschern.at
www.glaspreschern.at

ATU 48453506

Steinschlichtungen
Betonblockwände

Bewehrte Erde / Geogitter
Gartengestaltung

Aushub / Hausanschlüsse
Geländekorrekturen

Wegebau
Abrissarbeiten

Christoph Gasser
Hohenthurn 76
9602 Thörl-Maglern

Wir übernehmen gerne die Herstellung Ihres
Glasfaser-Hausanschlusses!

www.erdbau-gasser.at



4 Aus dem Standesamt

G r a t u l a t i o n e nG r a t u l a t i o n e n
Im Dezember 2025 feierte

Im Jänner 2026 feierte

Frau Ursula Mitterer in Seltschach ihren 90. Geburtstag.

Frau Stefania Serschön in Arnoldstein ihren 90. Geburtstag.

Im Dezember 2025 feierte Familie Elisabeth & Erich 
Pippenbach in Seltschach ihre goldene Hochzeit.

Frau Ernestine Pikalo ihren 106. Geburtstag.

HochzeitenHochzeiten
Geheiratet haben im Jänner 2026

Am 10. Jänner 2026
Frau Vilma Gulbinaitė und Herr Errol Stella 

**** **** ****
Am 16. Jänner 2026
Frau Elke Hauer und Herr Franz Vielgut

Die Curriculumdirektorin der 
Medizinische Universität Wien

 hat am 11.07.2025
Frau Laura Stichaller,

Tochter des Franz und der Elisabeth 
Stichaller aus Agoritschach, den 

akademischen Grad 
Doktorin der gesamten Heilkunde  

(Dr.med.univ., 
Doctor medicinae universae)

verliehen.

Gestorben sind 
in der Zeit vom 04. Dezember 2025 

bis 25. Jänner 2026

Am 04. Dezember 2025 
Herr Leopold Ott, Erlendorf (93 Jahre),

am 07. Dezember 2025 
Herr Elmar Tscharnutter, Arnoldstein (78 Jahre),

am 15. Dezember 2025 
Herr Alojz Bač, Arnoldstein (69 Jahre), 

am 23. Dezember 2025 
Herr Arnold Oberdorfer, Arnoldstein (62 Jahre),

am 09. Jänner 2026 
Frau Luise Tietz, Unterthörl (63 Jahre), 

am 19. Jänner 2026 
Frau Edith Rogy, Arnoldstein (92 Jahre),

am 20. Jänner 2026 
Frau Annemarie Schottak, Pöckau (83 Jahre), 

am 20. Jänner 2026 
Herr Gerhard Millonig, St. Leonhard b.S. (74 Jahre),

am 25. Jänner 2026 
Herr Werner Pichler, Neuhaus (82 Jahre). 

G o l d e n e  H o c h z e i t G o l d e n e  H o c h z e i t 

S p o n s i o nS p o n s i o n

Gebur tenGebur ten

Am 11. Dezember 2025 der Frau Barbara Kröpfl und dem 
Herrn Marcell Kröpfl, Pöckau,
ein Matthias

Geboren wurden im Dezember 2025
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Abteilung Abfallwirtschaft
Aktion - Kostenlose Autowrackentsorgung
Die Abteilung Abfallwirtschaft führt in Zusammenarbeit mit 
der Firma Fritz Kuttin Metall GmbH aus Klagenfurt von Feber 
bis April 2026 eine Aktion zur kostenlosen Autowrackentsor-
gung im Gemeindegebiet durch. Voraussetzung für die kosten-
lose Entsorgung Ihres Autowracks ist, dass Sie einen schrift-
lichen Auftrag zur Abholung erteilen und den Typenschein 
abgeben. Das notwendige Formular erhalten Sie im Büro der 
Abfallwirtschaft am Gemeindeamt (Zimmer 14).

Häckselservice Frühjahrsaktion 
Der Winterschnitt ist im Laufen und die Gartenbesitzer berei-
ten ihre Sträucher und Bäume auf den kommenden Frühling 
vor. Nachdem das Verbrennen von Baum- und Strauchschnitt 
generell verboten ist, bieten wir von der Abteilung Abfallwirt-
schaft das Häckselservice der Gemeinde an. Wir kommen zu 
Ihnen und zerkleinern Ihren Baum- oder Strauchschnitt an Ort 
und Stelle.

Termin: 23. - 25. März 2026 
Anmeldung bis 20. März 2026, 10.00 Uhr bei Ing. Sonja Fin-
denig 04255/2260 DW 47 bzw. sonja.findenig@ktn.gde.at 

Pro Arbeitsminute wird ein Kostenersatz von € 3,-- (inkl. 
20 % MwSt.) verrechnet. Die durchschnittliche Arbeitszeit pro 
Haushalt beträgt zirka 15 bis 20 Minuten. Für die Zu- und Ab-
fahrt werden 3 Arbeitsminuten pauschal verrechnet.

Sie können das Häckselgut als wertvollen Grundstoff für Ihre 
Eigenkompostierung oder zum Mulchen Ihrer Sträucher ver-
wenden. Sollten Sie das Häckselgut der Gemeinde zur Ent-
sorgung und Verwertung überlassen, werden Ihnen hierfür  
€ 11,--/m³ (inkl. 10 % MwSt.) verrechnet. Nicht häckselbares 
Gut (Laub, Gras, Schilf, Thujen usw.) wird NICHT mitgenom-
men. Hierfür gibt es die Möglichkeit, diese biogenen Abfälle 
gegen Kostenersatz bei der Kompostieranlage Neuhaus abzu-
liefern (Termine siehe Müllkalender 2026).

Gelbe Säcke
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt ab 2026 in einem  
verlängerten Entsorgungsintervall. Bitte achten Sie auf die Ter-
mine im Müllkalender bzw. in der Müll App und stellen Sie 
Ihre Gelben Säcke möglichst erst am Vorabend an die öffent-
liche Straße! 

Nutzen Sie die Müll App, um keinen Entleerungstag 
zu verpassen!
Und so funktioniert’s: Holen Sie sich die Müll App völlig kos-
tenfrei über den jeweiligen App Store auf Ihr Smartphone. Füh-
ren Sie die folgenden vier einfachen Einstellungsschritte durch:
1) Welche ist Ihre Gemeinde?
2) Wo genau wohnen Sie? Nur so erhalten Sie Ihre individu-
ellen Mülltermine.
3) Welche Mülltypen interessieren Sie? Restmüll, Altpapier…
4) �Wann darf die Müll App Sie erinnern? Z.B. am Tag zuvor 

um 19:00 Uhr. Um diesen Müllwecker nutzen zu können, 
aktivieren Sie bitte Mitteilungen bei der Installation der 
Müll App. 

Aktion Saubere Gemeinde
Das Umweltreferat der Marktgemeinde Arnoldstein führt 
auch im heurigen Jahr wieder die „Aktion Saubere Gemein-
de“ durch. Bei dieser Aktion werden alle Vereine sowie alle 
Gemeindebürger:innen eingeladen, einen Bereich ihrer Ge-
meinde von Unrat und illegalen Ablagerungen zu befreien. 
Das Umweltreferat stellt wie immer Arbeitshandschuhe und 
Sammelsäcke bzw. die Verköstigung der Teilnehmenden zur 
Verfügung.
Wollen auch Sie heuer aktiv daran teilnehmen? 
Bitte melden Sie sich in der Abteilung Abfallwirtschaft an 
(Ing. Sonja Findenig 04255/2260-47). DANKE!

MARKTGEMEINDE ARNOLDSTEIN 
Abteilung Abfallwirtschaft
Containerservice: Tel.Nr. 04255/2260 Dw 47

Haben Sie ein Entsorgungsproblem?
Wir haben die maßgeschneiderte Lösung für Sie!
Fordern Sie eine Preisliste an und vergleichen Sie!

Wir für unsere Bürger und unsere Umwelt!!!

ABFALLWIRTSCHAFTSZENTRUM
Öffnungszeiten: Ganzjährig 
Montag bis Freitag von 7.00 – 8.00 Uhr 
UND jeden Donnerstag 
bis 31. März von 12.30 - 17.00 Uhr
1. April - 30. Sept. von 12.30 - 18.00 Uhr
(ausgenommen Feiertage)

Problemstoffe und Elektroaltgeräte aller Art gratis!

Kompostieranlage Neuhaus
von Anfang März bis Mitte November
jeden 2. u. 4. Freitag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr.

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag geschlossen

Wo Blumen blühen, lächelt die Welt. Wo Blumen blühen, lächelt die Welt. Wo Blumen blühen, lächelt die Welt. 
 (Ralph Waldo Emerson) (Ralph Waldo Emerson)
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Neueröffnung „Zentrum am Bach“
Ein Ort zum Ankommen – Wo Körper, Psyche und Seele in 
Balance finden. Ein neues ganzheitliches Zentrum öffnet seine 
Türen und schafft einen Raum, der Menschen wieder mit ihrem 
inneren Gleichgewicht verbindet. Hier geht es um Achtsam-
keit, vertrauensvolle Begleitung und nachhaltige Methoden. 
Im Mittelpunkt steht die Rückverbindung zu Körper, Psyche 
und Seele. Besucherinnen und Besucher finden hier einen ge-
schützten Rahmen, in dem sie zur Ruhe kommen, Kraft schöp-
fen und aus sich selbst heraus wirksam werden können. Ein 
Ort, an dem man nicht nur ankommt, sondern auch bleibt: bei 
sich selbst.

Sanfte Wege zu hormoneller Balance und innerer Ruhe
Alexia Etienne, Yogalehrerin und Expertin für Frauengesund-
heit, begleitet Frauen in verschiedenen Lebensphasen mit sanf-
ter Körperarbeit, achtsamer Frauenmassage und speziell abge-
stimmten Yoga-Sequenzen. Ihr Fokus liegt auf Entspannung, 
Stressabbau und der Unterstützung des hormonellen Gleich-
gewichts. Die Frauenmassage gilt als besonders beruhigend, 
regt den Lymphfluss sowie die körpereigene Entgiftung an und 
wirkt sich positiv auf Zyklus, Hormonhaushalt und allgemei-
nes Wohlbefinden aus. Ergänzend fördern fließende Yoga-An-
gebote wie Hormon-Yoga, Hello Sunshine Yoga und Good 
Night Yoga durch sanfte Bewegungen, Atemübungen und Ent-
spannungseinheiten die innere Balance und einen erholsamen 
Schlaf.

Wissen, das stärkt: 
Gesundheitsbeobachtung & Krafttraining
Christiana Glatz verbindet in ihrer Arbeit Gesundheitsbeobach-
tung, Entspannung und Bewegung. Bei der sogenannten Dun-
kelfeldblutanalyse zeigt sie ihren Kundinnen und Kunden, wie 
ihr Blut unter dem Mikroskop aussieht, und erläutert, welche 
allgemeinen Rückschlüsse sich daraus für Alltag und Energie-
haushalt ziehen lassen. Ergänzend setzt sie auf gezieltes Kraft-
training für Jung und Alt. Muskulatur wird gezielt aufgebaut 
und sichtlich verbessert. Neu hinzu kommt eine sanfte, aber 
wirkungsvolle Methode zur Entspannung des Nervensystems, 
die ihren ganzheitlichen Ansatz abrundet. Sie unterstützt Men-
schen dabei, innere Anspannung loszulassen, innere Unruhe zu 
reduzieren und wieder in eine natürliche Ruhe zu finden. Die 
Angebote – ob Krafttraining oder Entspannung – finden regel-
mäßig statt und können sowohl in der Gruppe als auch einzeln 
wahrgenommen werden.

Psychologische Begleitung und Körperarbeit 
für mehr innere Stabilität
Die dritte im Bunde ist Petra Abl. Sie bietet ein kombinier-
tes Angebot aus psychologischer Therapie und begleitender 
Körperarbeit. In einem geschützten Rahmen unterstützt sie 
Menschen dabei, Gedanken und Gefühle zu sortieren, innere 
Stabilität aufzubauen und neue Sichtweisen zu entwickeln. 
Ergänzend setzt sie auf Yoga sowie bewegungsorientierte Ge-
sprächsformate in der Natur – ein Weg, der Körper und Geist 
gleichermaßen in den Veränderungsprozess einbezieht.

Bei der Eröffnung am 31. 1. konnten sich Bgm. Antolitsch und 
Vzbgm. Zußner ein Bild vom umfangreichen Angebot machen 
und sie wünschen den drei engagierten Damen viel Freude und 
Erfolg mit ihrer Arbeit .

Kontakt: Zentrum am Bach
St. Leonhard 52, 9587 Riegersdorf
www.zentrumambach.at
Alexia Etienne +43 676 570 97 88
Christiana Glatz +43 676 457 45 38
Mag. Petra Abl +43 650 270 57 41

Ihr Bauprojekt in besten Händen!

Sie planen ein neues Zuhause, eine Renovierung oder einen
Zubau? Wir sind Ihr erfahrener Partner für hochwertige

Bauarbeiten in Arnoldstein und Umgebung!

Neubau, Umbau & Sanierung
Grabungsarbeiten
Qualität & Präzision aus Meisterhand
zuverlässig, präzise & termingerecht

Katholnig Martin
Seltschach 16, 9601 Arnoldstein
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OGV-Reisebüro am 
Gemeindeplatz Arnoldstein
Am 20.1 eröffnete OGV-Reisen sein neues Büro am Gemein-
deplatz 4 in Arnoldstein. Die Eröffnungsfeier war äußerst gut 
besucht und lockte zahlreiche Reiseinteressierte sowie viele 
Fans des EC iDM Wärmepumpen VSV ins Ortszentrum.

Mit dem neuen Standort – zusätzlich zum bestehenden Büro 
in Hermagor – setzt OGV-Reisen ein klares Zeichen für regio-
nale Präsenz und persönliche Beratung. Firmenchef Christof 
Themessl-Huber betonte die Bedeutung direkter Ansprech-
partner vor Ort und freute sich über die herzliche Aufnahme 
in Arnoldstein. Die Verortung des Reisebüros trägt wesentlich 
zur Belebung und Weiterentwicklung des Wirtschaftsraumes 
Arnoldstein bei.

Vizebürgermeisterin Scheurer mit Christof und Yvonne 
Themessl-Huber

Vizebürgermeisterin Michaela Scheurer zeigte sich bei der 
Eröffnung besonders stolz über den überwältigenden Erfolg 
der Veranstaltung und den großen Besucherandrang. Sie hob 
hervor, dass die Ansiedelung eines weiteren Dienstleistungs-
betriebes im Ortszentrum ein wichtiger Impuls für die lokale 
Wirtschaft sei.

Ein besonderes Highlight der Eröffnung war die Autogramm-
stunde mit Spielern des EC iDM Wärmepumpen VSV sowie 
die Präsentation des gebrandeten Mannschaftsbusses. Für bes-
te Stimmung sorgten zudem musikalische Klänge von „Swing-
train“, während der SV Arnoldstein die Gäste kulinarisch ver-
sorgte.

Kontakt: OGV-Reisen
Obergailtaler Verkehrsbetriebe GmbH
Gemeindeplatz 4, 9601 Arnoldstein
www.ogv.reisen
office@ogv.reisen

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2025
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2025  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.atDR. JOSEPH NIETFELD

35 Jahre
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Senior:innenerholungsaktion 
„Aktiv und fit im Alter 2026“
Seitens des Landes Kärnten besteht die Möglichkeit zur Teil-
nahme an einem einwöchigen Erholungsaufenthalt. Teilnahme-
berechtigt sind Kärntner Senior:innen ab dem 65. Lebensjahr, 
welche sozial- und erholungsbedürftig sind und keine beson-
dere Betreuung und Pflege benötigen. Als Einkommensgrenze 
gilt der aktuelle Ausgleichszulagenrichtsatz (plus max. 20 %, 
Pensionsbescheid mitbringen!)
Die Anmeldung hat im Sozialamt der Marktgemeinde  
Arnoldstein bis spätestens 25. März 2026 zu erfolgen. 

Weitere Auskünfte zu den Terminen bzw. Anmeldung:
Sozialamt der Marktgemeinde Arnoldstein
Dominic Marsche, Tel.: 04255 / 2260 – 13, 
dominic.marsche@ktn.gde.at
Monika Tschofenig-Hebein, Tel.: 04255 / 2260 – 14, 
monika.tschofenig.hebein@ktn.gde.at 

bärnds                   regionaler Buchtipp 
Arnulf Prasch
Drei Länder, Drei Leichen
Kommissar Valentin de Monte, ein 
Ermittler aus Kärnten, der im tri-
lateralen Büro der Polizei arbeitet, 
muss einen mysteriösen Kriminalfall 
lösen. In Kärnten, Friaul und Slowe-
nien passieren drei Verbrechen, nach 
und nach weisen die Spuren auf eine 
Verbindung zwischen den Opfern hin. In Kärnten wird ein 
Geschäftsmann erschlagen in seiner Jagdhütte in den Ber-
gen aufgefunden. Das zweite Opfer, ein italienischer Wein-
händler aus Cormons in Friaul, wird in seinem Weinkeller 
erschossen. Das dritte Opfer ist ein Mann aus Slowenien. 
Er ist bekannt als Investigativjournalist und hat einige 
spektakuläre Umstände an die Öffentlichkeit gebracht. 
Beim Wandern in den Bergen wird er tot aufgefunden. Die 
Ermittler finden heraus, was die Ursache war: Gift. Kom-
missar de Monte wird mit seinen Kollegen vom trilateralen 
Polizei-Büro beauftragt, die Fälle zu untersuchen. Nach 
und nach kommt er einer Schmugglerbande auf die Schli-
che, die eine Blutspur hinterlässt. Und die ihren Ursprung 
in der Vergangenheit hat …

Arnulf Prasch: Jg. 1965, ist Journalist und beschäftigt 
sich seit Jahren mit dem Alpen-Adria-Raum. „Die gemein-
same Geschichte in der Zeit der Habsburgermonarchie hat 
die Region geprägt, und das auch abseits politischer Ent-
wicklungen“, sagt der Autor, der mit seiner Gattin in Vil-
lach in Kärnten lebt und am liebsten mit dem Wohnmobil 
ans Meer fährt oder die Bergwelt im Alpen-Adria-Raum 
erwandert. „Drei Länder – Drei Leichen“ ist sein erster 
Kriminalroman, damit erfüllt er sich selbst einen lang ge-
hegten Wunsch.
Das Buch, das soeben neu erschienen ist, kostet € 20,00 
und ist bei bärnd lagernd.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / 
15.00 bis 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr
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Freizeit und Geselligkeit

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG ARNOLDSTEIN
(KFB Arnoldstein): Jede Woche am Dienstag von 16.00 Uhr An-
dachten mit Friedensgebet im Pfarrhof Arnoldstein, Gemütliches 
Beisammensein nach den Andachten, 
Infos: Josefine Ebner T: 0664 - 42 52 320 

PENSIONISTENVERBAND ARNOLDSTEIN, 
Kartenspielen:  Jeden Dienstag ab 14.00 Uhr im Vereinslokal 
Gemeindeplatz 4 - Nordseite
Gemütliches Beisammensein: Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14.00 Uhr, gemütliches Beisammensein im Vereinslokal 
Gemeindeplatz 4 – Nordseite. Bürozeiten: Donnerstags von 9.00 
– 11.00 Uhr, Infos: Preschan Barbara 0676/2181391: 

„TANZEN AB DER LEBENSMITTE“ 
im Mehrzweckhaus Riegersdorf, Mittwoch 9 - 10.30 Uhr. 
Kein Tanzpartner erforderlich, nur Freude am Tanzen! 
Infos und Anmeldung: Mariana Rulofs-Runcan, dipl. Tanzpäda-
gogin. Tel.0650/4940744

ATELIER GALERIE 7 Riegersdorf - Alfred Radl
Aquarelle, Erdfarben - Acryl Mischtechniken - Akte - Keramische 
Objekte - Foto auf Canvas.
Galeriezeiten: Besuch jederzeit möglich - einfach anrufen 
Tel. 0664/1702492, Mail: a.radl@galerie7.at, Web: www.galerie7.at

MITTEN IM LEBEN - „Frühlingserwachen“ Frühlingskurs 2026
(jeweils Mittwoch und Donnerstag, je 10 Einheiten) 
„Aktiv und selbstbestimmt älter werden“ beginnt mit einem neuen 
Programm und bietet in einer netten Runde leichte Bewegungs- 
und Gedächtnisübungen an, die Spaß und Freude bereiten, aber 
auch helfen fit zu bleiben.
Gruppe Seltschach ab 28. Jänner 2026 - jeweils mittwochs von 
14:30 bis 16:00 Uhr (GH Satz, Gailitz 21)
Gruppe Arnoldstein ab 29. Jänner 2026 - jeweils donnerstags von 
14:30 bis 16:00 Uhr (GH Satz, Gailitz 21) 
Gruppe Thörl-Maglern ab 7. Jänner 2026 - jeweils mittwochs von 
9:30 bis 11:00 Uhr (Pfarrhaus Thörl Maglern)
Schnupperstunden sind jederzeit möglich. Unsere Gruppen würden 
sich sehr freuen, wenn Sie bei uns vorbeischauen und Gefallen an 
der Gemeinschaft finden. Auskunft unter: 0664/73321990 (Grup-
penleiterin Silvia Braun für Arnoldstein und Seltschach) oder 0650 
/ 2103580 (Gruppenleiterin Dorn Burgi für Thörl Maglern)

BUSCHENSCHANK TRABINERHOF 
Familie Samonig, St. Leonhard 31, 9587 Riegersdorf
Buschenschank geöffnet 1. 1. – 1. 3. 2026, 1. 5. - 30. 8. 2026, 8. 
12. – 31. 12. 2026 (Montag Ruhetag)
Infos: 0664/1360772 oder trabinerhof@gmx.at 
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FEBER 2026
Freitag, 27. 2.  
18.00 Uhr

DREILÄNDERATTECK 
Schitourenlauf auf das Dreiländereck
Rennklasse: mit dabei Österreichs Skibergsteiger-
Elite, u. a. Paul Verbnjak. Snowrun: ohne Ski mit 
Schuhkrallen (Spikes/Grödel). Genießerklasse: 
Start vor der Rennklasse individuell bis spätestens 
17.30 Uhr. Anschl. Exklusive DreiländerATTeck-
Party im Panorama.Berg.Restaurant für alle Teil-
nehmer. Alle Infos und Anmeldung: im Web unter 
DreiländerATTeck und im NEWS-Bereich auf 
unserer Dreiländereck-Website.

März 2026
Sonntag, 1. 3.
8.00 Uhr
9.30 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

HEILIGE MESSE, 
Filialkirche Seltschach
GOTTESDIENST mit Y und Kirchenkaffee 
Evang. Kirche Arnoldstein
Heilige Messe im MZH Thörl-Maglern mit  
SENIORENNACHMITTAG
Wortgottesfeier, Pfarrkirche Arnoldstein

Samstag, 7. 3.
9.00 – 
17.00 Uhr

2. ARNOLDSTEINER ERLEBNISTAG 
„ERFOLG KEHRT ZURÜCK – 
ARNOLDSTEIN ERLEBT MEHR“
Kulturhaus Arnoldstein, Live vor Ort: Kinderfloh-
markt, Direktvertriebe und regionale Aussteller, 
für das leibliche Wohl sorgt die Kärntner Speck-
bude und der FC Gailitz, Veranst.: Nina Galli, 
Infos: 0660/4848452, lebe.lache.liebe@gmx.at 

Sonntag, 15. 3.
10.00 Uhr

HEILIGE MESSE MIT SENDUNGS- 
GOTTESDIENST DER FIRMLINGE
Pfarrkirche Arnoldstein

Sonntag, 22. 3.

9.00 Uhr

PALMBUSCHENVERKAUF
nach der Heiligen Messe in der Pfarrkirche Thörl-
Maglern, Veranst.: Kinderfreunde Arnoldstein 
Heilige Messe Pfarrkirche Thörl-Maglern

Sonntag, 22. 3.
9.00 Uhr

GOTTESDIENST
Evang. Kirche Agoritschach

Sonntag, 22. 3. THEATERFAHRT NACH WEISSENSTEIN 
„LADIES NIGHT“
Veranst.: PV OG Arnoldstein, Anmeldungen: 
0699/88496221 (Tschinderle Erna)

Sonntag, 29. 3.
9.00 Uhr
9.30 Uhr	
9.45 Uhr
10.00 Uhr	
10.30 Uhr

11.00 Uhr

PALMSONNTAG
Wortgottesfeier Pfarrkirche Thörl-Maglern
Gottesdienst Evang. Kirche Arnoldstein
Palmweihe Pfarrkirche Arnoldstein
Heilige Messe Pfarrkirche Arnoldstein
Prozession Treffpunkt beim Dorfbrunnen zur  
Filialkirche Pöckau
Heilige Messe Filialkirche Pöckau

Montag, 30. 3. 
bis Dienstag, 
31. 3.

REISE NACH WIEN MIT PARLAMENTS-
BESICHTIGUNG, Führung mit Dr.in Mag.a Petra 
Oberrauner, € 239,--/Person EZZ € 39,--. Anmeldung: 
0650/21781391 (Preschan) oder 0676/7287280 (Tur-
ner), Veranst.: PV OG Arnoldstein

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e rV e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
April 2026

Donnerstag, 
2. 4.
18.00 Uhr
18.00 Uhr

GRÜNDONNERSTAG

Abendmahlmesse Pfarrkirche Arnoldstein
Gottesdienst mit Y Evang. Kirche Arnoldstein

Freitag, 3. 4.
11.00 Uhr

15.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr

KARFREITAG
Gottesdienst mit Y Evang. Kirche Agorit-
schach
Karfreitagsliturgie Pfarrkirche Thörl-Maglern 
Gottesdienst mit Y Evang. Kirche Arnoldstein
Karfreitagsliturgie Pfarrkirche Arnoldstein

Samstag, 4. 4.
7.00 Uhr
11.00 Uhr
13.00 Uhr
13.30 Uhr
14.00 Uhr
15.00 Uhr
20.00 Uhr

SPEISENSEGNUNGEN 
Feuersegnung Pfarrkirche Thörl-Maglern
Stossau
Seltschach
Lind
Pöckau
Arnoldstein und Thörl-Maglern
Auferstehungsmesse Pfarrkirche Arnold-
stein und Pfarrkirche Thörl-Maglern

Sonntag, 5. 4.
5.00 Uhr
6.00 Uhr

9.00 Uhr
10.00 Uhr

OSTERSONNTAG
Prozession und Heilige Messe in Pöckau
Gottesdienst mit Y und Frühstück (Auferste-
hungsfeier) Evang. Kirche Arnoldstein
Wortgottesfeier Pfarrkirche Thörl-Maglern
Heilige Messe Pfarrkirche Arnoldstein

Montag, 6. 4.
8.00 Uhr
11.00 Uhr

OSTERMONTAG
Heilige Messe Filialkirche Seltschach
Gottesdienst mit Y Evang. Kirche Agorit-
schach

Mittwoch, 
8. 4.
17.00 Uhr

8. PFLEGESTAMMTISCH
Vereinslokal des Pensionistenverbandes Ar-
noldstein (Gemeindeplatz 4, Nordseite). Ver-
anst.: Gesundheitsreferat der MG Arnoldstein

Donnerstag, 
16. 4.	
18.00 Uhr

„FRÜHLINGSKLANGBLUMEN“
Musikschule Arnoldstein, Klavier und Quer-
flöte Attila Salbrechter und Lorenz Pichler, 
Veranst.: Musikschule Dreiländereck

Samstag, 
18. 4.
10.00 – 
18.00 Uhr

FRAUENTAG
Kulturhaus Arnoldstein, alles rund um die 
Frau, Gesundheit und Wohlbefinden,
Veranstalt.: Nina Galli, Infos: 0660/4848452, 
lebe.lache.liebe@gmx.at 

Sonntag, 26. 4.
11.00 Uhr

GOTTESDIENST
Evang. Kirche Agoritschach

Sonntag, 
26. 4. bis 
Sonntag,3. 5.

REISE NACH ISCHIA (8 Tage). € 940,--/
Person, EZZ € 199,--, Anmeldung direkt bei 
OGV oder 0650/21781391 (Preschan) oder 
0676/7287280 (Turner), 
Veranst.: PV OG Arnoldstein
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Stefani-Ritt in Lind
Nach rund 75 Jahren wurde die alte Tradition der roten 
Wachsschnur wiederbelebt.
Die Stephani-Ritte zählen in Österreich zu den ältesten Kul-
turereignissen rund ums Ross. Zudem ist dieser Traditions-
ritt mit keltischen Wurzeln der älteste Brauch in Österreich. 
Am 26. Dezember wird des ersten Märtyrers der Christenheit 
(Erzmärtyrer), des heiligen Stephanus, dem ältesten Rosspat-
ron, gedacht. Waren in früheren Zeiten die Stephani-Ritte von 
den Bauern hoch zu Ross geprägt, so halten in der Gegenwart 
vor allem Pferdesportler:innen diese Brauchtumspflege auf-
recht. Ein typisches Charakteristikum der Stephani-Ritte ist bis 
heute allgemein, dass sie der Weihnachtszeit entsprechend in 
Schlichtheit und Stille durchgeführt werden. Mit der Bezeich-
nung „Stephani-Ritt“ ist seinem Wesen entsprechend untrenn-
bar eine christliche Pferdesegnung mit dem Bezug auf den 
Erzmärtyrer Stephanus verbunden. In einigen alpinen Gebieten 
waren bzw. sind die Stephani-Ritte in bzw. seit historischen 
Zeiten mit alten Wachsopfertraditionen am 26. Dezember ver-
bunden, indem die Pferdefreunde rote Wachsschnüre dem hei-
ligen Stephanus opferten bzw. opfern. Mit dem Wachsopfer ist 
seit eh und je die Symbolik der Abwehr von Pferdekrankheiten 
und das Gedeihen der Pferde verknüpft. Die Farbe Rot ist der 
Hinweis, dass Stephanus sein Leben für Christus mit dem Blut 
bezeugt hat.

In Lind wurde auf Initiative des Referates »Kultur und Pferd« 
des Österreichischen Pferdesportverbands durch die Stephani-
Reiter:innen das Brauchtum des Umwickelns des Altars mit 
einer mit Knoten versehenen roten Wachsschnur wiederbelebt. 
Im Zuge dessen wurde der Ablauf des Stephani-Ritts in Lind 
schriftlich festgelegt: 1. Der Stephansaltar in der Kirche wird 
von jeder Stephani-Reiter:in einmal mit der Wachsschnur um-
sponnen. 2. Hochamt in der Kirche St. Stephan. 3. Pferde-Seg-
nung vor der Kirche. Alten Berichten zufolge wurde noch bis 
Anfang der 50er Jahre des 20. Jahrhunderts am Stefanitag von 
den bäuerlichen Reitern der Altar mit einer Wachsschnur um-
sponnen und man konnte noch bis vor einigen Jahren feine rote 
Streifen auf dem Unterbau des Hochaltars sehen. Augenzeu-

gen berichten, dass noch vor ein paar Jahren die rote Wachs-
schnur auf einer Haspel aufgewickelt hinter dem Hochaltar 
aufbewahrt wurde und sie müsste vor nicht allzu langer Zeit 
aus der Kirche verschwunden sein. Seit der letzten Kirchen-
renovierung sind auch die roten Farbreste auf dem steinernen 
Altarunterbau verschwunden. Die Neuanfertigung einer roten 
Wachsschnur im Jahr 2025 in Österreich war ein aufwendiges 
Unterfangen. In Tirol konnte noch ein Wachszieher gefunden 
werden, der die Wachsschnur herstellte.  Friederike Jerlich von 
den Kärntner Klöpplerinnen knüpfte in zeitaufwändiger Hand-
arbeit unzählige Knoten in die 285 Meter lange Wachsschnur 
ein. Damit dieses Kunstwerk nicht wieder das Schicksal der 
alten Wachsschnur erleidet, wurde es in das Inventar der für 
Lind zuständigen Pfarre Arnoldstein aufgenommen und zur Si-
cherheit bestätigte die Diözese Gurk diesen Akt. Die Haspel 
aus Eschenholz wurde in Maßanfertigung von Tischlermeister 
Leo Wirnsberger hergestellt. Wie die alte Wachsschnur wird 
die neue nach dem Stephani-Ritt wieder auf die Haspel aufge-
wickelt und auf der Rückseite des Hochaltars bis zum nächsten 
Gebrauch aufbewahrt. 

Da es sich beim Stephani-Ritt in Lind um eine sehr altehrwür-
dige Pferdetraditionsveranstaltung handelt, hat das Erschei-
nungsbild der Reiter:innen mit ihren Pferden, des Geistlichen 
und der Mitfeiernden im Einklang mit der österreichischen 
Brauchtumspflege zu stehen. Das ist auf Anhieb in Lind bes-
tens geglückt. Einige Reiter ließen es sich nicht nehmen, in 
der Gailtaler Tracht hoch zu Ross auf der altösterreichischen 
Pferderasse Noriker teilzunehmen. Claudia und Josef Satz, die 
die Organisation der Reiter:innengruppe übernahmen, freuten 
sich über die positiven Rückmeldungen, die bei ihnen aus an-
deren Kärntner Tälern eingetroffen sind. Die Beteiligten aller 
Generationen brachten einem der ältesten Kulturereignisse 
rund ums Pferd Wertschätzung und Respekt entgegen. Pfarrer 
Robert Jamrόz und Bgm. Reinhard Antolitsch freuten sich über 
die gelungene Feier und erklärten, sie wollen auch zukünftig 
die Stephani-Ritte wie im Jahr 2025 unterstützen. Alle Betei-
ligten freuten sich über den großen Zuspruch der jungen Gene-
ration und über die von ihnen erklärte Bereitschaft, in Zukunft 
den Stephani-Ritt nach Lind durchführen zu wollen. 
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Warmbader Str. 54, 9585 Müllnern, Tel.: 04257/29130, E-Mail: stefan@murrer.at

Ihr Spezialist für:
• Beratung, Planung, Service, Bäder, Wellnessoasen
•  Heizungsanlagen mit Fernwärme, Öl, Gas 

oder Alternativenergien (Wärmepumpen, Pellets, 
Holzvergaser, Solarenergie)

• Reparaturen, Photovoltaik, Schwimmbadbau

www.murrer.at
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SeneCura Arnoldstein erfüllt Herzenswunsch
Diesmal ging für Herbert Koller ein ganz besonderer Wunsch 
in Erfüllung: ein netter Herbstspaziergang mit anschließender 
Jause. Pflegeassistentin Marlies 
Obergantschnig packte einen 
Korb voller Leckereien und los 
ging es. „Was für ein Traum! Ein 
Spaziergang durch den goldenen 
Herbst, die Sonne scheint, die 
Blätter rascheln… und dann eine 
gemütliche Brettljause in einer 
entspannten Atmosphäre eines 
Heurigen im Park. Ein Glas sü-
ßen Most und eine Tasse feinen 
Punsch dazu, und das Leben ist 
schön!“, so Herr Koller.

SeneCura Arnoldstein gratu-
liert zum Dienstjubiläum 
Wir gratulieren Kristina Steiner 
herzlich zu ihrem 10-jährigen 
Dienstjubiläum und danken ihr 
für ihre langjährige Treue, ihr En-
gagement und die kompetente Ar-
beit. Es ist uns eine große Freude, 
Kristina im Team zu haben, und 
wir freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Jahre.

Besinnliche Weihnachtsfeier
Die alljährliche Weihnachtsfeier bot unseren Bewohner:innen, 
Angehörigen und Gästen einen besonders besinnlichen Nach-
mittag. Für die feierliche Stimmung sorgten unsere engagierten 
Ehrenamtlichen, die mit musikalischer Begleitung sowie dem 
Vorlesen schöner Gedichte und Geschichten die Adventszeit 
spürbar machten. Gemeinsam mit den Angehörigen, Bgm. An-
tolitsch und den Diakonen Christian Novak und Oskar Pöcher 
wurde gefeiert, gelacht und innegehalten.

SeneCura: SVA freut sich über Spendenübergabe
Beim Hauskirchtag wurden zugunsten der Nachwuchsspie-
ler des SV Arnoldstein selbstgemachte Präsente angeboten. 

Unsere Seniorenbetreuerin Azra koordinierte das Projekt und 
das Team übergab mit viel Freude die Geldspende an die moti-
vierten und ausgesprochen vielversprechenden Kicker der U7, 
allen voran Trainerin Sabine Oberortner. Wir wünschen weiter-
hin viel Freude beim Sport und weiterhin so gute Ergebnisse!

Candlelight-Dinner im SeneCura Arnoldstein
Das SeneCura Pflegezentrum Arnoldstein lud die Bewohner:in-
nen mit Familien zum traditionellen Dinner mit mehrgängigem 
Menü. Passend dazu wurden Familientische vorbereitet, sodass 
alle Gäste einen herrlichen Abend mit ihren Liebsten verbrin-
gen konnten. „Wir möchten uns bei allen Besuchern bedanken, 
die dieses Candlelight Dinner zu etwas ganz Besonderem ge-
macht haben. Unser gesamtes Organisationsteam, im speziel-
len unser Küchenteam unter Leitung von Hrn. Dali, verdient 
höchste Anerkennung für die gute Vorbereitung, den reibungs-
losen Ablauf und das exzellente Menü“, so Heidi Zupancic, 
Hausleitung des SeneCura Arnoldstein.

SeneCura Pflegeheim Arnoldstein

Ihre Ansprechpartner in
Immobilienangelegenheiten

Team
RE/MAX Idea
in Villach
+43 4242 277 19

Korpitsch 44a, 9587 Riegersdorf • Tel. 0660 31 03 767

• Tiefenentspannung und Stressabbau
• Lösen von Blockaden und Verspannungen
• Förderung eines erholsamen Schlafs
• Unterstützung der Selbstheilungskräfte

Klangschalen
MASSAGE

ZUR
RUHE

KOMMEN



12 Nachlese

Der ORF Kärnten, der Grenzlandchor Arnoldstein und die 
Marktgemeinde Arnoldstein luden am 21. 1. zur Vorpremie-
re der neuesten Fernsehproduktion des ORF-Landesstudios 
ein. Der Film von ORF-Redakteur Bernd Radler wurde im 
Kulturhaus in Arnoldstein erstmals präsentiert. Zahlreiche 
Persönlichkeiten aus Kultur, Politik und Gesellschaft erschie-
nen zur ORF-Vorpremiere – darunter: Obmann Stefan Marko 
(Grenzlandchor Arnoldstein), Richi di Bernardo (Veranstalter 
und langjähriger Chororganisator), Bgm. Reinhard Antolitsch, 
Vzbgm. Karl Zußner, Vzbgm.in Michaela Scheurer, LAbg. Ma-
nuel Müller, BFK Libert Pekoll, Wolfgang Fercher (CR Kleine 
Zeitung Kärnten und Osttirol), Michael Götzhaber (ORF-Stif-
tungsrat) u.v.m.

Die „Erlebnis Österreich“-Dokumentation zeigt die Höhe-
punkte des letzten Konzerts, erzählt die bewegte Geschichte 
des Chores und würdigt das Lebenswerk von Gründerin Gretl 
Komposch. Mit Zeitzeugen, Wegbegleitern und den bekanntes-
ten Liedern des Chores erleben die Zuseherinnen und Zuseher 
ein Stück Kärntner Musikgeschichte – emotional, mitreißend 
und unvergesslich. Die Dokumentation zeigt Ausschnitte des 
letzten Konzerts auf großer Bühne und beleuchtet die bewegte 
Geschichte. Zu hören sind natürlich auch die bekanntesten Lie-
der des Grenzlandchors. Die Sendungen vom 25. 1. und 20. 2. 
sind als Video-on-Demand auf orf.on.at abrufbar.

Landesdirektorin Karin Bernhard: „Der Grenzlandchor Ar-
noldstein steht beispielhaft für die verbindende Kraft der Mu-

(v. l. n. r.): Vzbgm. Karl Zußner, Franz Mörtl (ehem. Chor-
leiter), Sonja Kleindienst (ORF Kärnten), Bgm. Reinhard 
Antolitsch, Chorleiterin Hedi Preissegger, Obmann Stefan 
Marko, Petra Schnabl-Kuglitsch (ehem. Chorleiterin), Ge-
stalter Bernd Radler, Kathrin Kremsbrucker (ORF Kärnten),  
Vzbgm.in Michaela Scheurer
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„Grenzlandchor Arnoldstein – eine Legende verstummt“
ORF Vorpremiere im Kulturhaus Arnoldstein

sik und für ein lebendiges kulturelles Erbe Kärntens. Die Do-
kumentation macht sichtbar, wie stark gemeinsames Singen 
Menschen über Generationen hinweg prägen und verbinden 
kann. Das Landesstudio Kärnten sieht es als seine Aufgabe, 
solchen bedeutenden kulturellen Leistungen Raum zu geben 
und sie für die Zukunft zu bewahren.“
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Dreiländereck – erster „neuer“ Winter
Kinder, die wieder daheim und nur wenige Autominuten von 
zuhause entfernt, Schifahren können, sind eines der Highlights 
dieses Dreiländereck-Winters. Die Kleinen konnten als Ein-
steiger im Tal beim BABU-Übungslift samt Übungsgelände 
der Schischule HAPPY-Ski oder etwas fortgeschrittener oben 
am Berg beim Taubenkogel-Ost-Lift (leicht) und beim Tauben-
kogel-West-Lift (mittel) zahlreiche wunderschönen Schitage 
genießen. Die Schikurse der Schischule und des Schiclubs Ar-
noldstein waren sehr gut frequentiert. Wer weiß, vielleicht hat 
heuer ein Schistar von morgen bei uns seine ersten Schwünge 
gezogen. Die von Steven Shea und seinem Team hervorragend 
präparierten Pisten haben nicht nur die Kleinen sondern alle 
Schifahrer:innen hellauf begeistert.

Bgm. Antolitsch mit dem engagierten Team des Dreiländerecks

Ab Saisonstart am 13. 12. 2025 hat sich das Dreiländereck 
mehr denn je als Hotspot für Schitourengeher erwiesen. Tags-
über und an jedem Donnerstag ab Mitte Dezember stiegen täg-
lich zahlreiche Sportler:innen bis hinauf auf die Seltschacher 
Alm oder auf unseren 3-Länder-Gipfel. Dass die Dreiländereck 
Bergbahnen speziell für Schitourengeher:innen eigene Um-
kleiden getrennt für Damen und Herren geschaffen haben, kam 

bei den Bergsportler:innen bestens an, ebenso wie die hervor-
ragende kulinarische Versorgung im Panorama.Berg.Restau-
rant und der Dreiländereck-Hütte.
Für viel Aufmerksamkeit haben zwei Neuigkeiten gesorgt: Der 
Panorama.Eislaufplatz bei der Bergstation und die Tatsache, 
dass das Dreiländereck auf Initiative der Region Villach Touris-
mus GmbH österreichweit, ja wahrscheinlich sogar europaweit, 
als erstes Testcenter für E-Wandern etabliert wurde. Mit Hilfe 
des innovativen, akkubetriebenen Exoskeletts mit dem Namen 
Hypershell sind Schitourenaufstiege, Winterwandertouren und 
Schneeschuhabenteuer mit weniger Kraftaufwand möglich.
Aktuelle Infos: www.3laendereck.at
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TAXI NOVAKTAXI NOVAK 0664/15400530664/1540053
Arnoldstein / Villach / Velden

IHR NEUER ANSPRECHPARTNER FÜR DIE KRANKENBEFÖRDERUNG MIT DEM TAXI
Unser Einsatzgebiet erstreckt sich auf ganz Kärnten & auch österreichweit

UNSERE LEISTUNGEN:
Krankenfahrten mit ärztlichen Transportschein
••Zu den verschiedensten Therapien und Ambulanzen
••Zur Dialyse   ••Zu den Ärzten
••Zur REHA oder Kur  ••Und vieles mehr

Die Verrechnung mit der Krankenkasse erfolgt direkt über unsere Firma!

taxinovakwerner@gmail.com
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Seniorennachmittag in Arnoldstein
Anfang November fand der alljährliche Seniorennachmittag 
im Kulturhaus Arnoldstein statt. Die Teilnehmer:innen wurden 
durch den Shuttledienst der Marktgemeinde Arnoldstein ins 
Kulturhaus gebracht und auch wieder nach Hause gefahren. 
Sozialreferentin GVin Wucherer begrüßte gemeinsam mit 
Bgm. Antolitsch über 140 gemeindliche Senioreninnen und 
Senioren. Für den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung 
sorgten die Gemeindemitarbeiterinnen sowie das Team des 
Wirtschaftshofes der Marktgemeinde Arnoldstein. Die musi-
kalische Umrahmung wurde wie auch im Vorjahr von Heinzi 
& Schurli, der „Kärntner Herzbluatmusi“, übernommen. Ge-
ehrt wurden die 100-jährigen Gemeindebürger Herr Stuppnig  
Martin sowie Frau Kroisenbacher Maria.
Wie immer hervorragend verköstigt wurden die Anwesenden 
durch Elisabeth Oitzl und ihrem  Team. Anschließend gab es 
noch Kaffee und Kuchen und alle ließen diesen schönen Nach-
mittag bei gemütlichem Beisammensein ausklingen. Abschlie-
ßend bedankte sich GVin Wucherer noch bei Marsche Dominic 
für die großartige Organisation und Vorbereitung. 

Wie gewohnt fand dieser Tag bei den Arnoldsteiner Seniorin-
nen und Senioren großen Anklang und diese freuen sich schon 
auf den Seniorennachmittag 2026. 

25 Jahre Valeina Dance – Weihnachts-
aufführung begeisterte Arnoldstein
Mit einer stimmungsvollen Weihnachtsaufführung feierte die 
Tanzschule Valeina Dance im Kultursaal Nötsch ihr 25-jäh-
riges Bestehen – auch für viele Familien aus Arnoldstein 
ein besonderes Highlight. Rund 200 Gäste erlebten ein bun-
tes Programm von Ballett, Hip-Hop, Breakdance, Akrobatik, 
Stepptanz bis Modern Dance. Kinder ab vier Jahren bis zu Ju-
gendlichen zeigten mit Freude ihr Können, auch die Erwachs-
enen-„Ladies“ begeisterten mit Cha-Cha-Cha. Der Abend 
stand unter dem Motto „Kinder tanzen für Kinder“ – der Rein-
erlös wurde gespendet. Ganz im Sinne des Mottos des Abends 
standen Freude an der Bewegung, Gemeinschaft und Begeis-
terung im Mittelpunkt. Die strahlenden Kinder auf der Bühne 
machten diesen Gedanken für alle spürbar.
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Herrn Valentin Koller aus Thörl-Maglern wurde von der Messe 
Wieselburg GmbH die „Goldene Honigwabe 2025 und somit 
1. Preis“ auf Grund der hervorragenden Qualität des Produktes 
für den „Kanaltaler Honig“ in der Kategorie Waldhonig verlie-

Valentin Koller und DI Karl Heinz Moschitz 

hen bzw. zuerkannt. Über diesen Preis freuten sich die Mitglie-
der des Kanaltaler Kulturvereins und ganz besonders Obmann 
DI Karl Heinz Moschitz, der dem leidenschaftlichen Imker 
im Beisein der Mitglieder des Italienischkurses herzlichst  
gratulierte. 

Kanaltaler Honig deshalb, weil der Honig noch im Kanaltal, 
welches sich im Osten bis etwa Thörl-Maglern/Arnoldstein er-
streckt, geerntet wurde. Der Kanaltaler Kulturverein in Kärnten 
verfolgt die Absicht, für die Menschen, die durch das Umsied-
lungsabkommen aus der alten Heimat ausgewandert sind, die 
nicht nur in Österreich, sondern in der ganzen Welt verstreut 
leben, den Kontakt auch mit ihren Nachkommen zu pflegen. 

Der Kanaltaler Kulturverein hat seinen Sitz in Grünwald in der 
alten deutschen aufgelassenen Schule in Tarvis. Der Verein im 
Kanaltal bemüht sich u.a. um die Pflege des sprachlichen Er-
bes, der Brauchtumsarbeit, Trachtenreaktivierung sowie Stär-
kung des Kanaltaler Bewusstseins. 

Kanaltaler Honig mit der „Goldenen Honigwabe 2025“ ausgezeichnet! 

Jetzt einsteigen – die Türen der Tanzschule sind offen!
Die Tanzschule Valeina Dance lädt alle Tanzinteressierten 
herzlich ein:
Aktuell besteht die Möglichkeit, zweimal gratis zu schnup-
pern und danach direkt in das zweite Halbjahr einzusteigen. 
Infos: 0699 111 70 585 und www.valeinadance.eu/schulstart 
Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene – Tanzen fördert 
Körpergefühl, Selbstvertrauen, Kreativität und Lebensfreude. 
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, um Teil der Tanzgemeinschaft 
zu werden und mit Freude in Bewegung zu kommen
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Krippenspiel im Hochtal
Von der Oma bis zum Enkel… danke an alle Erwachsenen, die 
sich der Herausforderung gestellt und unser Krippenspiel zu 
etwas ganz Besonderem gemacht haben. 

Hegeringversammlung des  
Hegering 24 – Arnoldstein
Am Freitag, den 30. 1., fand die jährliche Hegeringversamm-
lung des Hegeringes 24 – Arnoldstein im Volksheim Gailitz 
statt. Zahlreiche Jäger:innen nahmen an der Versammlung teil, 
um sich über aktuelle Themen rund um das Jagdgeschehen im 
Revier zu informieren und auszutauschen. Hegeringleiter Her-
mann Trines begrüßte die Anwesenden herzlich und gab einen 
Überblick über das vergangene Jagdjahr sowie über aktuelle 
Entwicklungen im Hegering. Unter den Ehrengästen befanden 
sich der Bezirksjägermeister-Stv. und Rotwildreferent Sepp Jo-
nach, Vzbgm. Karl Zußner sowie GV Ing. Gerd Fertala, deren 
Anwesenheit die Bedeutung der Jagd für die Region unterstrich.
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Ein besonderer Programmpunkt der Versammlung war die Eh-
rung von Gerfried Lackner für 40 Jahre Mitgliedschaft bei der 
Kärntner Jägerschaft, womit sein langjähriges Engagement und 
seine Verbundenheit zur Weidgerechtigkeit gewürdigt wurden. 

Die Versammlung klang in kameradschaftlicher Atmosphäre 
aus. Dabei nutzten die Teilnehmer die Gelegenheit zu fachli-
chen Gesprächen, Erfahrungsaustausch und Diskussionen über 
zukünftige Herausforderungen in den Revieren. 
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office@kult34.at | www.kult34.at

‘s

Antworten Quiz: 1R, 2F, 3R, 4R, 5F   , 3R, 4R, 5F   

Für aktuelle News der
KULT34 folgt uns gerne

auf Facebook &
Instagram:

Ant, 3R, 4R, 5F , 3R, 4R, 5F

Faktencheck

Mit den passenden Mulden und
Containern sorgt die KULT34 für eine

schnelle und zuverlässige Entsorgung.s

TIPP: Entsorgen mit der KULT34

1. Glas kann unendlich oft recycelt werden.

2. Gipskarton gehört zum reinen Bauschutt.

4. NE-Metalle enthalten keinen Eisenanteil.

3. Mülltrennung senkt Entsorgungskosten.

RICHTIG FALSCH

5. Taschentücher gehören ins Altpapier.

RICHTIG FALSCH

RICHTIG FALSCH

RICHTIG FALSCH

RICHTIG FALSCH

ss‘s‘
FaFaF ktencheckFaFaF kten

1. Glas kann unendlich oftftf recycelt werdeen.
RICHTIG FALSCH

2. Giipskarton gehört zum reinen Bauschutt.
RICHTIG FALSCH

3. MMülltrennung senkt Entsorgungskosten.
RICHTIG FALSCH

44. NE-Metalle enthalten keinen Eisenanteil.
RICHTIG FALSCH

5. TaTaT schentücher gehören ins Altpapier.r.r
RICHTIG FALSCH

Antworten Quiz: 1R, 2F, 3R, 4R, 5F en Quiz: 1R, 2F, 3R, 4R, 5F en Quiz: 1R, 2F, 3R, 4R, 5F
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16 Aus dem Kindergarten und der Schule

Weihnachtsfeier
Im Turnsaal der VS Arnoldstein fand auch heuer wieder eine 
stimmungsvolle Weihnachtsfeier statt. Die einzelnen Klassen 
gestalteten ein abwechslungsreiches Programm aus Theater, 
Tänzen und musikalischen Beiträgen und sorgten für eine feier-
liche Atmosphäre. Im Anschluss wurde bei einer gemeinsamen 
Jause mit selbstgebackenen Keksen und Tee gemütlich beisam-
mengesessen und der Vormittag besinnlich abgeschlossen.

Pfarrkindertagesstätte LiliputPfarrkindertagesstätte Liliput VS Naturparkschule DobratschVS Naturparkschule Dobratsch

Manchmal ist es einfach wichtig, aufgefangen zu werden.

Erfolgreicher Skikurs 
Rund 80 Kinder der Volks-
schule Arnoldstein verbrach-
ten kürzlich erlebnisreiche 
Tage am Dreiländereck, wo 
sie an einem bestens organi-
sierten Skikurs der Skischule 
Happy Ski teilnahmen. Bei 
idealen Bedingungen wur-
den die Schüler:innen von 
erfahrenen Schilehrer:innen 
betreut und konnten ihr schi-
fahrerisches Können deutlich 
verbessern. Mit viel Freude, 
Motivation und Begeisterung waren die Kinder bei der Sache 
und erzielten beachtliche Fortschritte – vom sicheren Pflugfah-
ren bis hin zu ersten Schwüngen. Der Schikurs war nicht nur 
sportlich ein voller Erfolg, sondern auch ein unvergessliches 
Gemeinschaftserlebnis für alle Beteiligten.

Eislaufspaß im Konventgarten
Auch in diesem Winter nutzen die Schüler:innen der VS Ar-
noldstein mit großer Freude den Eislaufplatz. Das gemeinsame 
Eislaufen stärkt nicht nur 
die Gesundheit, sondern 
fördert auch den Zusam-
menhalt und die Gemein-
schaft unter den Kindern. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt Eismeister Dittmar 
Michor, der sich mit viel 
Engagement um den Eis-
laufplatz kümmert und den 
jungen Eisläufer:innen die-
se wertvolle Freizeitaktivi-
tät ermöglicht. Außerdem 
bedanken wir uns bei Ka-
rin Wallner für die großzü-
gige Spende von drei Eis-
laufhilfen. ©
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IHR ENTSORGUNGSPARTNER, 
SAUBER UNTERWEGS FÜR SIE! 

www.seppele.at

Bahnhofstr. 79
A-9710 Feistritz/Drau
Tel.: +43 4245 2352 0 | Fax: DW-21
office@seppele.at
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Christkindlmarkt der 
Kinderfreunde Arnoldstein 
Am 13. und 14.12 verwandelte sich der Kirchenplatz in eine 
stimmungsvolle Weihnachtslandschaft. Der Christkindlmarkt 
der Kinderfreunde Arnoldstein lockte wieder zahlreiche Be-
sucher:innen an und überzeugte mit festlicher Atmosphäre, 
liebevoll gestalteten Ständen und einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm.

Höhepunkte des Wochenendes waren die Konzerte in der Ar-
noldsteiner Kirche. Am Samstag sorgten die Chöre Ensemble 
Herztöne, Stimmen ohne Grenzen und Piccole Voci della Val-
canale für musikalische Genussmomente. Am Sonntag begeis-
terte der Grenzlandchor Arnoldstein das Publikum und setzte 
einen würdigen Schlusspunkt unter das Konzertwochenende.
Dieses Jahr wurden freiwillige Spenden für die Elternvereine 
der Schulen in der Marktgemeinde Arnoldstein gesammelt, 
um schulische Projekte leichter unterstützen zu können. Dank 

der großen Beteiligung konnte für jede Schule ein Betrag von 
€ 500,-- zur Verfügung gestellt werden. 
Die Kinderfreunde Arnoldstein bedanken sich herzlich bei al-
len Mitwirkenden, den Chören, Elisabeth Kreuzer, den zahlrei-
chen freiwilligen Helfer:innen sowie bei allen Besucher:innen, 
die mit ihrer Teilnahme zum Gelingen dieses besonderen Wo-
chenendes beigetragen haben. 

Jägerball 2026 erneut ein voller Erfolg
Bereits zum zweiten Mal ging Anfang Jänner 2026 der Jäger-
ball im Mehrzweckhaus Riegersdorf über die Bühne – und 
das mit großem Erfolg. Veranstaltet wurde das Fest vom Jagd-
verein Hart-Riegersdorf gemeinsam mit der Jagdgesellschaft 
Schütt, die mit viel Engagement und Herzblut für einen un-
vergesslichen Abend sorgten. Für die musikalische Unterhal-
tung zeichneten „Die jungen Wernberger“ verantwortlich. Mit 
ihrem abwechslungsreichen Programm trafen sie genau den 
Geschmack des Publikums und sorgten dafür, dass die Tanz-
fläche bis in die späten Stunden bestens gefüllt war. Es wurde 
gelacht, getanzt und gemeinsam gefeiert.

Auch kulinarisch blieben keine Wünsche offen: Die Gäste wur-
den mit Heringsalat und Leberkässemmeln bestens versorgt. 
An der Schnaps- und Prosecco-Theke wurde bis spät in die 
Nacht angestoßen und die ausgelassene Stimmung genossen.
Besonders erfreulich war die Anwesenheit zahlreicher Ehren-
gäste, die dem Ball einen würdigen Rahmen verliehen. Ein 
weiteres Highlight des Abends war die große Tombola mit vie-
len attraktiven Preisen, die für zusätzliche Spannung sorgte.

Obmann des Jagdvereins Hart-Riegersdorf Thomas Michitsch, 
Vzbgm.in Michaela Scheurer, Omann der Jagdgesellschaft 
Schütt Harald Lientschnig und Bgm. Reinhard Antolitsch ge-
nossen den Abend am Jägerball

Mag. Elvira Traar · öffentliche Notarin
9601 Arnoldstein · Gemeindeplatz 4/I/3

Tel. +43 4255 2443 · Fax +43 4255 2443-4
elvira.traar@notar.at · www.notariat-arnoldstein.at

Der Jägerball zeigte einmal mehr, dass eine gelungene Veran-
staltung nur durch guten Zusammenhalt, tatkräftige Mithilfe 
und die Pflege der Freundschaft möglich ist. Der stimmungs-
volle Abend wird den Besucherinnen und Besuchern sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben.
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Waldweihnacht
„Von draußen, vom Walde komm ich her, ich muss euch sagen, 
es weihnachtet sehr…“ Genau dieses Gefühl erlebten wir ge-
meinsam mit vielen kräuterbegeisterten Kindern. Es wurden 
Futteranhänger für die Waldtiere gebastelt und danach ging es 
mit unseren Laternen durch den frischverschneiten Wald zu 
unserer Waldhütte. Dort empfing uns schon Silvia Schnabl mit 
ihrer Klangschale und wir lauschten gespannt bei Lagerfeuer 
und Sternenschein ihrer weihnachtlichen Klanggeschichte. 
Eine Wunschlaterne mit all unseren Wünschen ließen wir noch 
in den Himmel steigen und genossen die weihnachtliche Stim-
mung mit Keksen und Punsch. Erinnerungen, die bleiben….
Ein großes Danke an Bürgermeister Reinhard Antolitsch, der 
die Kinder zu dieser Waldweihnacht eingeladen hat.

Kindergruppe Frechdachs
Seltschach 87, 9601 Arnoldstein
0676/6106983, moritzs@aon.at
facebook: Verein Frechdachs

KinderKräuterNachmittage finden auch heuer wieder statt.
6. März „Die ersten Wildkräuter erwachen“
10. April „Löwenzahn“
Jeweils von 15:00-17:00 Uhr 
Anmeldung unter: 0676/6106983
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Dorfgemeinschaft Erlendorf –
immer aktiv
Die Kinder waren die Stars bei der Erlendorfer Weihnacht. 
Mit ihrem Theaterstück brachten sie die Botschaft des Frie-
dens und der Liebe in die Herzen der Zuschauer:innen. Das 
„S´ klane Quartett“ sorgte für den würdigen musikalischen 
Rahmen.  Dem gemeinschaftlichen Einsatz ist es zu verdan-
ken, dass bei dieser Benefizveranstaltung € 600,- an Spen-
dengeldern dem Verein Neustart übergeben werden konnten. 
Ein herzliches Danke ergeht an die außerordentliche Hilfs-
bereitschaft der ca. 50 Besucher:innen. Der Verein Neustart 
war zutiefst berührt von dieser schönen Aktion. 
Das Jahr 2026 wurde mit einem Eisstockturnier begonnen. 
Dabei konnten auf der perfekt präparierten Eisfläche unter 
Flutlicht sportliche Erfolge gefeiert und beim gemütlichen 
Beisammensein im Anschluss über die perfekte Haltung, 
Schusstechnik und Präzision gefachsimpelt werden. 
Bei der Eisdisco konnten Groß und Klein die Eisfläche bis in 
die Abendstunden genießen. Unter Flutlicht und Lasershow 
wurden Pirouetten gedreht oder die ersten Gehversuche am 
Eis gemeistert. Der selbstgemachte Glühwein erwärmte die 
Erwachsenen von innen, Pizza und Kinderpunsch waren der 
Renner bei den Kindern. 

Kunterbunter Kinderfasching sorgte für 
beste Stimmung in Arnoldstein
Am 17.1 verwandelte sich das Kulturhaus in Arnoldstein 
in eine fröhlich-bunte Faschingshochburg: Der alljährliche 
Kinderfasching der Kinderfreunde Arnoldstein lockte zahlrei-
che kleine Prinzessinnen, Superhelden und Polizisten an und 
sorgte für strahlende Kinderaugen. Mit großer Freude nahmen 
Prinzessin Julia und Prinz Mathia die feierliche Proklama-
tion vor, begleitet von den entzückenden Gardemädchen. Auch 
Bgm. Reinhard Antolitsch und GVin Sigrid Wucherer mischten 
sich unter die gut gelaunten Gäste und begrüßten die kleinen 
Faschingsnarren herzlich. Natürlich kam auch der Spaß nicht 
zu kurz: Zuckerwatte, Popcorn und vieles mehr versüßten den 
Nachmittag, und als besonderes Highlight gab es für alle ver-
kleideten Kinder kostenlose Krapfen. Mitreißende Kinderani-
mation, lustige Spiele und jede Menge Bewegung brachten 
ordentlich Stimmung ins Haus. Spätestens als Valeina Dance 
die Bühne betrat, hielt es niemanden mehr auf den Stühlen. Der 
Kinderfasching der Kinderfreunde war auch in diesem Jahr ein 
voller Erfolg und ein Faschingsfest, das allen noch lange in Er-
innerung bleiben wird.



19Vereine

„Gemeinsam hoch hinaus!“
Das ist das neue 
Motto der Natur-
freunde Dobratsch. 
Schon seit 25 Jah-
ren werden Kur-
se angeboten, um 
Menschen den Ein-
stieg in den Kletter-
sport zu ermögli-
chen. Doch was ist 
mit jenen, die zum 
Beispiel eine kör-
perliche, kognitive, 
psychische oder 
Sinnesbehinderung 
haben? Bisher war 
hier der Zugang 
zum Klettern nur 
begrenzt möglich.

Wir sind der Meinung, es ist höchste Zeit, dies zu ändern!
Durch gemeinsames Klettern möchten wir Menschen mit und 
ohne Behinderung zusammenbringen. Deshalb haben heuer 
gleich drei motivierte Übungsleiter:innen die Ausbildung zur/
zum Inklusions-Instruktor:in in Graz absolviert. Beim Adapti-
ve Climbing Workshop lernten die zukünftigen Kursleiter:in-
nen die verschiedenen Beeinträchtigungsgruppen sowie deren 
Bedürfnisse beim Klettern näher kennen. Vor allem durch 
spannende Simulationen wurde ermöglicht, die Ausübung des 
Klettersports mit einer Beeinträchtigung hautnah zu erleben. 
Durch Erfahrungen wie diese ist es möglich, einen einfühlsa-
men Umgang mit den Teilnehmenden zu gewährleisten. Unsere 
Herzensangelegenheit ist es, dass Berührungsängste abgebaut, 
das Gemeinschaftsgefühl gestärkt und das Selbstbewusstsein 
aller Teilnehmenden gefördert werden. 

Um dies zu ermöglichen, wird ein Begegnungsraum ohne Leis-
tungsdruck geschaffen. Hier können wir voneinander lernen 
und durch das Erreichen kleiner Meilensteine ein Gefühl der 
Selbstwirksamkeit entwickeln. Und ganz nebenbei verbessern 
sich Muskelkraft, Koordination und Körpergefühl – fast wie 
von Zauberhand. Die gewonnenen Erfolgserlebnisse stärken 
somit sowohl die allgemeine Lebensqualität als auch die Be-
schäftigungsfähigkeit. Kurz gesagt: Inklusionsklettern nutzt 
die positiven Effekte des Klettersports, um eine inklusive Ge-
meinschaft aufzubauen, in der jede:r „hoch hinaus“ kann.
Wir freuen uns auf tolle Klettererlebnisse und spannende Ein-
heiten mit euch! 

Termine: 
Jeden Freitag bis Anfang Juli von 16.00 bis 17.00 Uhr

Was euch erwartet:
• �Kletterrouten und -techniken, angepasst an die Bedürfnisse 

von Menschen mit Behinderung
• � spezielle Hilfsmittel und Ausrüstungen
• �geschulte Klettertrainer:innen und -Instruktor:innen
• �eine barrierefrei Kletteranlage

Anmeldungen: 
Alfred Kikel: Tel. 0676 9703438
Richard Buttazoni: Tel. 0660 4874066
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Kinder in Bewegung – täglich
am Eisplatz Konventgarten
Seit 2. 1. ist der Eisplatz im Konventgarten für den Publikums-
lauf geöffnet. Die Volksschule, die NMS und der Verein Frech-
dachs nützten fast täglich die perfekten Eisverhältnisse. 

Drei Eislaufhilfen gesponsert von Wallnerwirt

VS Arnoldstein fast jeden Tag auf dem Eis

Herzlichen Dank an Karin Wallner von Wallnerwirt, die uns 
unter dem Motto: „Kinder müssen an die frische Luft – auf 
zum Eislaufen“ drei Eislaufhilfen zur Verfügung gestellt hat. 
Diese werden auch gerne angenommen. Die Firma Euronova 
und der Lions Club Dobratsch haben je drei Paar Eisschuhe 
in verschiedenen Größen angekauft, die zum Ausleihen für 
die Kinder  zur Verfügung stehen. Die Kampfmannschaft be-
fand sich bei Redaktionsschluss im Rennen um einen Play Off 
Platz. Wie es in der Division III Mitte aktuell steht, entnehmen 
sie bitte unserer Homepage www.ec-arnoldstein.at.  
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Der Arnoldsteiner Fasching blüht auf
Die Arnoldsteiner Faschingsgilde rund um Kanzler Lukas Wil-
le begeisterte auch heuer wieder mit einem mitreißenden und 
abwechslungsreichen Programm. Um dem großen Publikums-
interesse gerecht zu werden und mehr Bequemlichkeit beim 
Sitzen zu gewährleisten, wurde im Vergleich zum Vorjahr eine 
zusätzliche vierte Sitzung angesetzt – und es waren alle Aben-
de restlos ausverkauft.
Die Bühne im Kulturhaus Arnoldstein bot auch dieses Jahr 
wieder den perfekten Rahmen für die zahlreichen kreativen, 
teils selbst geschriebenen Stücke, die das Publikum heuer in 
ein Konferenzzimmer, einen Schönheitssalon und ein Etablis-
sement entführten. Besonders die „Begegnung“ mit interna-
tionalen Superstars im Zuge der Abschlussnummer sorgte für 
kräftigen Applaus und ausgelassene Stimmung. Mit viel Wort-
witz und Charme führte die Faschingsgilde Arnoldstein auch 
heuer wieder gekonnt durch das Programm. In Beiträgen zu 
Alltagssituationen, die den meisten Zuseher:innen gut bekannt 
waren, und anderen gesellschaftlichen Themen spiegelte sich 
erneut das große Engagement aller Beteiligten wider und sorg-
te für zahlreiche Lacher und beste Unterhaltung. 
Die Proklamation des heurigen Prinzenpaares, Prinz Blasius 
Musikus, Sebastian der XXIX. Pferdebaron zu Arnoldstein und 
ihre Lieblichkeit Prinzessin Laura, Aufbrezlerin zu Arnoldstein 
war ebenfalls ein Höhepunkt und sie begleiteten das Publikum 
gekonnt durch die Sitzungen. Ein großer Dank gilt auch dieses 
Jahr allen Helfer:innen, die im Hintergrund unermüdlich zum 
Gelingen der Faschingssitzungen beigetragen haben. Ob De-
koration, Technik, Organisation oder der Verkauf von Speisen 
und Getränken – ohne diesen Einsatz wäre eine Veranstaltung 
dieser Größenordnung nicht möglich.
Die Arnoldsteiner Faschingssitzungen waren auch heuer wie-
der ein voller Erfolg und boten eine wunderbare Gelegenheit, 
gemeinsam zu lachen, zu feiern und den Fasching in seiner 
ganzen Vielfalt zu genießen. Kanzler und Minister bedanken 
sich herzlich bei allen Besucher:innen, Mitwirkenden und Hel-
fer:innen und freuen sich schon auf den Fasching 2027. ©
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Werksverkauf
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Pensionistenverband Arnoldstein
Die Pensionist:innen der Ortsgruppe Arnoldstein ließen das 
Jahr 2025 mit einem magischen Ausflug zur lebenden Krip-
pe in die Adelsberger Grotte ausklingen. In der attraktivsten 
Karsthöhle der Welt begaben sich die Gäste auf eine unver-
gessliche Zugfahrt und erlebten das unterirdische Paradies, das 
über Millionen von Jahren von winzigen Tröpfchen geformt 
wurde. Die lebende Krippe verwandelt die Grotte in einen zau-
berhaften weihnachtlichen Schauplatz. Beeindruckt vom ein-
zigartigen Erlebnis der Weihnachtsgeschichte traten wir die 
Heimreise an. Die Obfrau Barbara Preschan und das gesamte 
Team der OG Arnoldstein wünscht den Mitgliedern ein gutes, 
vor allem gesundes 2026.

Der 106. Geburtstag – das ist schon ein außergewöhnlicher 
Freudentag. Frau Ernestine Pikalo hat am 9.1 diesen beson-
deren Geburtstag gefeiert. Die Obfrau Barbara Preschan über-
brachte im Namen des Teams der Ortsgruppe Arnoldstein so-
wie aller Mitglieder herzlichste Glückwünsche.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

OSTERSPEZIALITÄTEN in großer Auswahl 
von Ihrer Naturpark-Bäckerei!

Osterreindling, Pinzen, Osterstriezel, Bisquitlamm oder -hase. 
Auf Wunsch backen wir Ihren Schinken im Brotteig.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jahreshauptversammlung des ÖKB
Der Obmann Armin Rubeis lud die Mitglieder des Österreichi-
schen Kameradschaftsbundes OG St. Leonhard b. S. zur all-
jährlichen Jahreshauptversammlung und Weihnachtsfeier ins 
Mehrzweckhaus Riegersdorf ein. Als Ehrengast war Vzbgm. 
Karl Zussner anwesend, welcher eine besinnliche Ansprache 
hielt. Sodann ging Obmann Armin Rubeis zur Tagesordnung 
und Berichterstattung über. Abgeschlossen wurde der Tag mit 
einem gemeinsamen Mittagessen.

PV Radendorf-Riegersdorf
Der PVÖ - Ortsgruppe Radendorf-Riegersdorf hielt ihre Weih-
nachtsfeier im gut besuchten Mehrzweckhaus in Riegersdorf 
ab. Nach der Ansprache des Ehrengastes Bgm. Reinhard Anto-
litsch und des Obmannes des PVÖ Armin Rubeis sorgten Toni 
Kazianka mit seinen Weihnachtsgeschichten und Fr. Salcher 
mit ihrem kleinem Quartett für Unterhaltung. Als kulinari-
schen Höhepunkt gab es Hauswürstel mit Sauerkraut und zum 
Abschluss Kaffee und Kekse bei der unterhaltsamen Hausmu-
sik von Erich Kaiser.

Der Tagesausflug führte uns 
diesmal in die Steiermark 
nach Gundersdorf, wo wir 
beim Florlwirt unser Mittag-
essen genießen konnten. An-
schließend ging die Fahrt 
weiter nach Leibnitz zum 
Weihnachtsmarkt im Grotten-
hof, wo wir genügend Zeit 
zum Flanieren hatten, nach 
dem Besuch des Christkindl-
marktes ging es wieder zurück 
in die Heimat.
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Arnoldsteins Nachwuchs feiert Fasching
Unsere Hochtalkinder feiern Fasching wie damals
Unter dem Motto „Fasching wie damals“ feierten zahlreiche 
Kinder aus den Ortschaften Seltschach und Agoritschach einen 
fröhlichen und besonderen Faschingstag. Mit viel Begeisterung 
wurde ein alter Holzschlitten hervorgeholt, bunt geschmückt 
und für gemeinsame Fahrten im Schnee genutzt – ganz so, wie 
man es aus früheren Zeiten kennt.
In fantasievollen Kostümen versammelten sich die Kinder am 
Ratschplatz und zogen gemeinsam Richtung Lift, wo Spiel, 
Spaß und ausgelassene Stimmung auf dem Programm standen. 
Besonders groß war die Freude über den Besuch des Babu Bä-
ren vom Dreiländereck, der mit den Kindern beim Lift spielte 
und den geschmückten Schlitten durch den Schnee zog.
Der Faschingsumzug und das anschließende Beisammensein 
sorgten bei Groß und Klein für strahlende Gesichter.
Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie schön es sein 
kann, alte Bräuche wieder aufleben zu lassen und gemeinsam 
Zeit zu verbringen. Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern sowie Eltern, die diesen gelungenen Faschingstag 
möglich gemacht haben.

Kinderfasching der Feuerwehr Thörl-Maglern
Am 7. Februar veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Thörl-
Maglern den diesjährigen Kinderfasching, der zu einem vol-
len Erfolg wurde. Zahlreiche Kinder kamen in bunten und 
kreativen Kostümen und sorgten gemeinsam mit Spiel, Spaß 
und einer abwechslungsreichen Kinderanimation für fröhliche 
Stimmung und einen unvergesslichen Nachmittag für Groß 
und Klein.
Die große Beteiligung und die positive Resonanz aus der Be-
völkerung zeigen, wie wichtig Gemeinschaft, Zusammenhalt 
und ehrenamtliches Engagement im Ort sind. Ein besonderer 
Dank gilt der Marktgemeinde Arnoldstein, insbesondere Bür-
germeister Reinhard Antolitsch sowie Vizebürgermeister Zuß-
ner, für die wertvolle Unterstützung. Durch diese Hilfe konnte 
die Kinderanimation ermöglicht und der Kinderfasching in 
diesem Rahmen umgesetzt werden. Die Freiwillige Feuerwehr 
Thörl-Maglern bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie bei den vielen kleinen und großen Gästen, die 
diesen Tag zu etwas ganz Besonderem gemacht haben.

Erlendorfer Fasching in der Dorfgemeinschaft
Auch heuer verwandelte sich die Dorfgemeinschaft Erlendorf 
in einen fröhlichen Treffpunkt für Groß und Klein. Beim tradi-
tionellen Erlendorfer Fasching sorgten farbenfrohe Kostüme, 
gute Stimmung und ein abwechslungsreiches Programm für 
einen gelungenen Nachmittag. Ein besonderes Highlight war 
die Zaubershow von Magic Chrisss. Mit viel Humor, verblüf-
fenden Tricks und einer unterhaltsamen Bühnenpräsenz be-
geisterte der Zauberer die zahlreichen Kinder und sorgte auch 
bei den Erwachsenen für staunende Gesichter.

Kinderfasching des FC Riegersdorf im Mehrzweckhaus
Auch der FC Riegersdorf lud heuer zu einem fröhlichen 
Kinderfasching in das Mehrzweckhaus Riegersdorf ein und 
durfte sich über einen überwältigenden Besucherandrang freu-
en. Zahlreiche Kinder erschienen in fantasievollen und bunten 
Kostümen und sorgten gemeinsam mit ihren Eltern für eine 
ausgelassene und herzliche Atmosphäre. Mit viel Engagement 
hatten die Organisatorinnen und Organisatoren ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet, das bei Groß und Klein für 
Begeisterung sorgte.

Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie wichtig gemein-
schaftliche Aktivitäten für das Dorfleben sind und wie sehr sol-
che Nachmittage von der Bevölkerung geschätzt werden.
Ein herzlicher Dank gilt der Gemeinde Arnoldstein für die Un-
terstützung sowie dem Team der Dorfgemeinschaft Erlendorf, 
das mit großem Einsatz und Engagement zum Gelingen des 
Faschings beigetragen hat.

Der Fußballclub zeigte einmal mehr, wie wichtig das ehren-
amtliche Engagement für das Gemeindeleben ist. Ein beson-
derer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, den Sponsoren 
sowie den vielen Familien, die mit ihrer Teilnahme zu diesem 
gelungenen Faschingsnachmittag beigetragen haben. Der FC 
Riegersdorf blickt auf eine rundum erfolgreiche Veranstaltung 
zurück, die den Kindern noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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SVA – Mit Teamgeist in die 
Frühjahrssaison 2026
Beim SV Arnoldstein laufen die Vorbereitungen für 
die kommende Frühjahrssaison bereits auf Hoch-
touren. In allen Bereichen – vom Nachwuchs über die Damen-
mannschaft bis hin zur Kampfmannschaft – wird intensiv gear-
beitet, um sportlich erfolgreich und gleichzeitig ein wichtiger 
Treffpunkt für die gesamte Gemeindebevölkerung zu bleiben.

Starke Jugendarbeit bleibt das Fundament
Die Nachwuchsarbeit bildet weiterhin das Herzstück des Ver-
eins. Woche für Woche engagieren sich zahlreiche Traine-
rinnen und Trainer, um Kindern und Jugendlichen nicht nur 
sportliche Fähigkeiten, sondern auch Teamgeist, Disziplin und 
Gemeinschaftssinn zu vermitteln.

Großer Zusammenhalt bei den SVA-Minis

Selbst bei klirrender Kälte tolle Stimmung beim Training

Damenmannschaft: Bewährte Spielgemeinschaft 
mit neuen Impulsen
Die Damenmannschaft setzt weiterhin auf die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit in der Spielgemeinschaft mit dem ATUS 
Nötsch. Der Großteil des Kaders bleibt unverändert, was für 
Stabilität und eingespielte Abläufe sorgt. Gleichzeitig konnte 
sich das Team gezielt verstärken: 
Neu dazugekommen sind Denise Haas und Tamara Briggl vom 
SV Wernberg sowie Laura Obersteiner vom SV Sirnitz. Nach 
einer längeren Verletzungspause wird im Frühjahr auch Anna 
Koch wieder zum Team stoßen.

Das Trainerteam rund um Willi Walluschnig und Robert Kroi-
senbacher erhält künftig zusätzliche Unterstützung durch 
Lukas Titscher. Seit Jänner stehen die Spielerinnen wieder 
regelmäßig auf dem Trainingsplatz, und auch die ersten Vor-
bereitungsspiele verliefen sehr vielversprechend.

Kampfmannschaft: Intensiver Start in die Rückrunde
Die Kampfmannschaft überwinterte auf dem 13. Tabellenplatz 
und richtet den Fokus klar auf einen erfolgreichen Start in die 
Frühjahrssaison. Die Trainingsintensität wurde deutlich er-
höht, zudem wird im März ein anspruchsvolles Trainingslager 
in Kroatien absolviert. Das erklärte Ziel bleibt der Klassen-
erhalt in der Unterliga West.

Im Winter gab es einige Veränderungen im Kader: Oumghar 
Mohammed und Michael Fellner wechselten zur Admira Vil-
lach. Gleichzeitig darf sich die heimische Elf über mehrere 
vielversprechende Neuzugänge freuen: Baltic Aman (Austria 
Klagenfurt), Oliver Ottowitz (SV Spittal), Ruairidh „Ru“ John-
son (Fairmuir Social Club AFC) sowie Marko Ivanovic (FC 
Eisenkappel) verstärken das Team im Frühjahr.

Trainer Stevo Pipunic sieht vor allem in der Defensive Verbes-
serungsbedarf: „Mit 54 Gegentreffern haben wir uns im Herbst 
das Leben oft selbst schwer gemacht. Genau hier setzen wir 
an – mit harter Arbeit, Teamgeist und unseren neuen Spielern 
wollen wir im Frühjahr die Wende schaffen und den Klassen-
erhalt sichern.“
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Gerade in einer Zeit, in der Internet- und PC-Konsum immer 
stärker zunehmen, ist Bewegung im Freien wichtiger denn je. 
Fußball bietet dafür einen idealen Einstieg: Alles, was benötigt 
wird, ist ein Paar Fußballschuhe – teure Ausrüstung ist nicht 
erforderlich. Der Sport fördert die Gesundheit, stärkt soziale 
Kompetenzen und schafft Freundschaften fürs Leben.
Der SV Arnoldstein ruft daher alle Eltern auf, ihre Kinder zum 
Sport zu animieren. Bereits ab 4 Jahren können Mädchen und 
Buben spielerisch in den Fußball hineinschnuppern – sämtli-
che Altersgruppen sind im Nachwuchsbereich vertreten.

Kontakt Nachwuchs:
Sabine Oberortner – 0676 8205 8028
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